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0. Vorraussetzungen 
 
Die Anwendung basiert auf dem „Microsoft Remote Desktop“ (MSRDP). Damit dieser korrekt ausgeführt wird, 
ist es erforderlich das ActiveX-Steuerelemente ausgeführt werden. Im Internet Explorer sollte die Seite 
http://pbteam.dyndns.org zu den vertrauenswürdigen Seiten hinzugefügt werden. 
 
Der MSRDP arbeitet über den Port 3389. Dieser muß, sofern Sie eine Firewall oder einen Proxy-Server 
verwenden, freigeschaltet sein. 
 
Bitte wenden Sie sich an Ihren IT-Verantwortlichen um zu prüfen, ob die o.g. Vorraussetzungen erfüllt sind. 
 
1. Anmeldung 
 
Die Anmeldung an unserem Cargo Office ASU erfolgt über das Internet.  
Link: http://pbteam.dyndns.org/tsweb/Default.htm 
 
Es öffnet sich automatisch der Internet-Explorer mit der Server-Verbindungsseite, auf der Sie ldgl. auf den 
Button „Verbindung herstellen“ klicken müssen… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Anmeldung am Terminalserver 
 
Benutzername und Passwort lauten (Großschreibung 
beachten!!!): 
 
Benutzername:  _______________________ 
 
Passwort:  _______________________ 
 
 

Anmeldung am Programm / an unserer 
Datenbank  
Cargo Office - ASU 
 
Benutzername und Passwort erhalten 
Sie von P+B Team auf Anfrage!!

http://pbteam.dyndns.org
http://pbteam.dyndns.org/tsweb/Default.htm
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2. Stocklist  
 
Nach der Anmeldung an Cargo Office ASU wird die Versandzentrale / Stocklist angezeigt. Die linke Seite zeigt 
alle am Lager verfügbaren Sendungen, die rechte Seite alle Versandplanungen (auch abgeschlossene, sofern 
diese nicht außerhalb der „+/- 000 Tage“ Filterdefinition (oben in der Mitte) liegen). Anhand der farblichen 
Markierungen ist der „Status“ der jeweiligen Sendung / Versandplanung zu erkennen.  
 
 Stati wie folgt:  
 
Sendungen: weiß  – offen, ungeplant / undisponiert, im Lagerbestand 
  grau  – geplant / disponiert, im Auslagerprozess aber noch im Lagerbestand 
  nicht vorhanden / nicht mehr angezeigt – ausgelagert! 
 
Versandlisten: weiß  – offen, in Planung 
  rot  – Versandplanung abgeschlossen 
  gelb – Packauftrag an das Lager erteilt, in der Bearbeitung / Kommissionierung 
  grün – Packauftrag erledigt, Ware steht zur Abholung bereit  
  grau – Ausgelagert 
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3. Stammdaten (Reederei) 
Die Stammdaten können über die Schaltfläche „Stammd.“ in der Stocklist aufgerufen und dort gepflegt werden. 
Der Tabreiten „Zuordnung Häfen“ ist nur für den Spediteur vorgesehen und für Versender / Reeder hier 
deaktiviert. 
 
3.1 Consignees 

 
 
3.2 Einheiten (Schiffe) 
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3.3 Typen 

 
 
3.4 Klassen 
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3.5 Serien 

 
 
3.6 Artikel / Warenarten 
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4. Auftragdetails 
Die Auftragdetails können per Doppelklick auf eine Sendungszeile in der Stocklist aufgerufen werden.  
Hier kann die Warenart / Artikel festgelegt werden. Dies dient einer leichteren Identifizierung der Sendung bei 
der späteren Versandplanung. 
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5. Versandplanung 
5.1 Stocklist ohne Versandplanungen 

 
 
5.2. Neue Versandplanung anlegen. 
Klick auf die Schaltfläche „Neu“ und der anschließenden Auswahl einer Einheit (Schiff). 
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5.3 Zuordnung Sendungen 
Jeder noch nicht abgeschlossenen Versandplanung (Status < 40) kann mittels Drag & Drop eine oder mehrere 
Sendungszeilen hinzugefügt werden. Jede Sendungszeile kann nur zu einer Versandplanung hinzugefügt 
werden. Es ist natürlich möglich eine Sendung von einer Versandplanung zu entfernen und einer anderen 
zuzuordnen. 
 

 
 
5.4 Versandplanung-Details 
Durch Doppelklick auf eine Versandplanung werden die Details angezeigt und können bis zum Abschluß dieser 
Versandplanung geändert werden. Im unteren Teil werden die zugeordneten Sendungen, darunter die erstellten 
Dokumente angezeigt. 
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5.5 Drucken 
Solange kein Packauftrag erzeugt wurde, kann eine Packlisten-Vorschau ausgedruckt werden. 
  

 
 
5.6 Nach abschließen der Versandplanung (Klick auf gleichnamige Schaltfläche) können keine weiteren 
Sendungen zugeordnet oder gelöscht werden. Der Status ändert sich auf 40 (ROT). 
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6. Spediteur 
6.1 Der Spediteur sieht in seinem Modul nur die Versandplanungen, Informationen zu den einzelnen 
Sendungen erhält er nur in der Detailansicht zu einer Versandliste (Doppelklick). 
 

 
 
6.2 Stammdaten Spediteur - Zuordnung Häfen 
Hier kann der Spediteur festlegen mit welchem Transportmittel welcher Hafen in welcher Zeit erreicht werden 
kann.  
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6.3 Details Versandplanung 
Der Spediteur kann hier relevante Daten zum Transport ergänzen und festlegen, ob das Lager nur 
kommissionieren (Pick only) oder auch neu verpacken soll (Pick & Pack). 
Der Packauftrag an das Lager wird durch klick auf die gleichnamige Schaltfläche dem Lager übergeben. Der 
Status ändert sich auf 45 (GELB). Nun wird das Lagerpersonal aktiv….. 
 

 
 
Die Flugdaten kann der Spediteur auf Wunsch per E-Mail versenden. Die E-Mail-Adressen werden vom 
Programm vorgeschlagen, können aber jederzeit überschrieben werden. 
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7. Lager 
 
7.1 Das Lager erhält durch den Spediteur einen Packauftrag. Dieser sieht wie folgt aus. 

 
 
7.2 Packauftrag erledigt. 
Nach erfolgter Verpackung (sofern erwünscht) trägt der Mitarbeiter die Abmessungen der neuen 
Versandeinheiten ein und bestätigt das der Pack- / Kommissionierauftrag erledigt wurde. Die Ware steht nun 
zur Abholung bereit. Der Status ändert sich auf 49 (GRÜN). 
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7.3 Packliste 

 
 
7.4. Warenausgang 
Die Abholung wird durch den Lagermitarbeiter bestätigt. Der Versand ist damit abgeschlossen. Der Status wird 
abschließend auf 50 (GRAU) geändert, die Sendungen werden aus dem Lagerbestand ausgebucht… 
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8. Sicherheit 
 
8.1. Berechtigungen 
Die Anmeldung am ASU-Modul steuert die Berechtigung innerhalb der Anwendung. Grundsätzlich gibt es drei 
Bereiche: 
 
„R“ – Versender 
„S“ – Spediteur 
„M“ – Warehouse 
  
Jede Status-Änderung wird mit Datum, Uhrzeit und Benutzerkennung protokolliert. Damit ist jederzeit 
nachvollziehbar, wer wann welche Aktion ausgelöst hat. 
 
8.2. Versender „R“ 
 
Der Versender hat als einziger die Möglichkeit Versandplanungen anzulegen und Sendungen zu disponieren. 
Nur er kann eine Versandplanung manuell abschließen. Des weiteren kann nur der Versender Stammdaten 
pflegen (ausgenommen „Zuordnung Häfen“). 
 
8.3. Spediteur „S“ 
 
Der Spediteur kann sich eine Versandplanung jederzeit ansehen und ergänzende Informationen zum Transport 
in definierten Feldern hinzuzufügen. Er kann nur jene Sendungen „sehen“, die sich auf einer Versandplanung 
befinden. Nur der Spediteur kann den Pick und ggf. Packauftrag an das Warehouse geben.  
 
8.4. Warehouse „M“ 
 
Nur das Warehouse kann Informationen zu den Verpackungseinheiten angeben und einen Packauftrag als 
erledigt kennzeichnen. Des weiteren kann nur das Warehouse den tatsächlichen Warenausgang bestätigen. 
Veränderungen an der Versandplanung an sich sind für das Warehouse nicht möglich 
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Anhang 
 
 
Detailerklärungen zur Ersteinrichtung 
 
Detailanleitung für den ERSTMALIGEN Verbindungsaufbau zu unserem Online-System „CargoOffice ASU“: 
 

1. Vorbereitung im Internet Explorer: 
- Internet Explorer öffnen, im Menü oben „Extras“ anklicken und „Internetoptionen…“ anklicken. 
- Im sich öffnenden Dialogfenster den „Tab-Reiter / Lasche“ „Sicherheit“ anklicken. 
- Das „runde grüne Symbol mit dem Haken“ und der Bezeichnung „vertrauenswürdige Sites“  
  anklicken und die darunter dann erscheinende Schaltfläche  
  „Sites…“ anklicken. 
- Im sich öffnenden Fenster im oberen Textfeld den folgenden Link eintragen (von hier  
  kopieren):  

 
http://pbteam.dyndns.org 

 
und den Haken unten entfernen, vor „Für Sites dieser Zone ist eine Serververbindung (https:) 
erforderlich“, abschließend auf die Schaltflächen  „Hinzufügen“ und dann auf „OK“ klicken. 
Ebenso dann noch evtl. offene Dialogfenster mit „OK“ schließen. 
 
Fertig…. 

 
Abschließend den Internet-Exlporer schließen (und hoffen, dass Sie die EDV-Berechtigung zu  
dieser Änderung hatten und das keine Firewall oder ein Proxy in Ihrem Netzwerk seinen Dienst  
verrichtet   ;-)….), sollte es nun noch an einer Stelle nicht funktionieren, liegt dies an fehlenden  
Berechtigungen zum vornehmen dieser Einstellungen bzw. ab oben erwähnter Firewall oder  
Proxy. In allen Fällen kann Ihnen dann nur Ihr „Netzwerkadministrator“ die Berechtigungen  
erteilen bzw. notwendige weitere Einstellungen vornehmen. 

 
  Im Falle des Einsatzes einer Firewall oder eines Proxys, muß der Port 3389 freigeschaltet  

werden… Wie gesagt, dass geht dann nur durch Ihre IT-Verantwortlichen (Ist aber kein großer  
Aufwand). 

 
 

2. Öffnen der Zugangsseite im Internet: Einfach auf den folgenden Link klicken 
 
 http://pbteam.dyndns.org/tsweb/Default.htm  
 

es öffnet sich automatisch der Internet-Explorer mit der Server-Verbindungsseite, auf der Sie ldgl. auf  
den Button „Verbindung herstellen“ klicken müssen… 
 
Sie gelangen nun zum Windows-Netzwerk-Anmeldedialog auf unserem Server an welchem Sie sich mit  
dem „allgemeinen (FIRMEN-) Benutzernamen und Passwort“ als Web-Benutzer anmelden:

 Benutzername und Passwort lauten:  
 

_____________ _____________  (Groß-/Kleinschreibung beachten!!!!) 
 

3. Wiederum automatisch gelangen Sie zum eigentlichen Anmeldedialog an unserem Programm / unserer 
Datenbank an welchem Sie sich mit IHREM PERSÖNLICHEM PASSWORT anmelden: Benutzername:
 __________    /  Passwort:  _________ (Groß-Kleinschreibung beachten!!!!) 
 
 
Mit Klick auf „OK“ gelangen Sie automatisch in die Übersicht bzw. Versandschaltzentrale…. Sie sehen  
folgendes: 
 

TIP: Am oberen Bildschirmrand mittig, sehen Sie noch eine Steuerleiste, mit der Sie das Fenster jederzeit  
Minimieren, in den Fenstermodus schalten können  
Zum Beenden der „Online-Sitzung“ und Trennung der Verbindung können sie im folgenden Fenster auf 
Beenden klicken. 
 

 
 

http://pbteam.dyndns.org
http://pbteam.dyndns.org/tsweb/Default.htm

